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Bericht des  
Präsidenten 
 
Liebe Winklerinnen und Winkler 
 
Es war wiederum ein Highlight unserer 
Saison. Unser 60. Grümpeli win-kln 
fand wiederum bei idealem Fussball-
wetter statt. Übrigens bereits das 3. 
Turnier unter dem neuen Gesicht win-
kln. Das Organisationskomitee wurde 
somit für die vielen Stunden der Vorbe-
reitung entsprechend entschädigt. An 
dieser Stelle möchte ich bei allen OK 
Mitgliedern und Helfern bedanken. 
Einmal mehr haben wir alle zusammen 
tolle Arbeit geleistet. Danke " viel mol". 
Im weiteren möchte ich mich bei allen 
Sponsoren und allen Mitgliedern, die in 
irgendeiner Form geholfen haben, ganz 
herzlich bedanken. Es war ein super 
Fest !! 
 
Ich wünsche Euch allen eine schöne 
fussballfreie Zeit und sensationelle 
Sommerferien. 
 
Silvan Wüthrich 
Präsident 
 

1. Mannschaft 
 
%HULFKW�7UDLQHU�
 
Die Erleichterung war gross, nachdem 
wir das vorentscheidende Spiel gegen 
unseren Nachbarn den FC Abtwil-
Engelburg mit sage und schreibe 5:1 
gewinnen und uns, nachdem Weinfel-
den-Bürglen nur unentschieden gespielt 
hatte, endgültig vom Abstiegskampf 
verabschieden konnten. Eine Saison 

hatte somit, nachdem die Vorzeichen 
nach der Vorrunde nicht überaus opti-
mal gestanden hatten, doch noch ein 
positives Ende genommen. 
 
Aber von Anfang an. 
Uns allen, oder zumindest den meisten 
von uns, war nach der Rückrunde und 
den mageren 10 Punkten, die wir in den 
11 Herbstspielen eingespielt hatten klar, 
dass es wieder ein steiniger und be-
schwerlicher Weg werden würde, die 
Liga halten zu können. Uns allen, aber 
sicher bei weitem nicht allen, war eben-
so klar, dass die Ausdauerfähigkeit 
unserer Spieler zu wünschen übrig lies. 
So wurde im Januar und Februar in 
nicht weniger als 16 Laufeinheiten an 
eben dieser Fähigkeit gefeilt. Mit kur-
zen Läufen mit hoher Intensität oder 
umgekehrt in langen mit tiefer Belas-
tung, einem Treppenlauf in den Drei 
Weiern mit so ungefähr 2000 Stufen, 
Intervallläufe und noch einiges mehr, 
wollten wir den konditionellen Ruck-
sack der Spieler füllen und es ihnen 
ermöglichen, in den Spielen ein hohes 
Tempo zu gehen oder zumindest dem 
Gegner nicht mehr hinterher laufen zu 
müssen. 
 
Das Regio-Masters 2013 im Januar 
sollte uns noch als letzte Motivations-
hilfe für die harte Rückrunde dienen. 
Mit Einsatz ohne Ende, taktisch hervor-
ragend eingestellt und dem notwendi-
gen Glück konnte die Mannschaft zum 
ersten Mal das prestigeträchtige Turnier 
gewinnen. Nicht zu Übersehen, wie mit 
solidarischem Auftreten zusammen mit 
den durchaus vorhandenen fussballeri-
schen Fähigkeiten vieles um nicht zu 
sagen alles möglich war und auch wei-
terhin sein wird. 



Auch beim
FC Winkeln

Ganz im Vertrauen. 
Zuverlässig. Beständig. Näher.

www.acrevis.ch
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Und so kam es, wie zu Anfang des 
Berichts erwähnt, zu diesem verdienten 
Ausgang der Meisterschaft. Wir konn-
ten das nach der Vorrunde noch negati-
ve Torverhältnis in ein positives um-
wandeln, holten die notwendigen Punk-
te schon nach dem neunten Spiel und 
dies alles mit unglaublichen 30 Straf-
punkten. Zum Vergleich. 60 bis 80 
Strafpunkte sind der Normalfall und 
werden von „spezialisierten“ Mann-
schaften gerne auch massiv überschrit-
ten. 
 
Während der laufenden Saison haben 
uns folgenden Spieler verlassen. Es 
waren dies Nikki Lazraj, Andrin 
Monstein, Guschti Krasniqi, Ilir Ukaj 
und Adrian Zollet. Sie konnten sich mit 
der ihnen zugedachten Position und 
Funktion innerhalb der Mannschaft 
nicht anfreunden und haben ihre Kon-
sequenzen gezogen. Bei ihnen allen 
bedanke ich mich und wünsche ihnen 
privat uns sportlich nur das Beste. In 
der nächsten Saison werden Moritz 
Zimmermann und Jasmin Kuhn eben-
falls nicht mehr dabei sein. Moritz 
nimmt ein persönliches Timeout. Die 
Mannschaft bedankt sich bei Jasmin für 
ihren Einsatz und wünscht ihr alles 
Gute. 
 
Die neue Saison werden wir mit einem 
fast unveränderten Kader in Angriff 
nehmen. Joel Herde von den A-
Junioren wird zu uns stossen, und neu 
werden 3 weitere A-Junioren werden 
ins erweiterte Kader aufgenommen. Bei 
ihnen wird man schauen, wie sie sich 
fussballerisch und persönlich entwi-
ckeln. Michi Gort, der sich im ersten 
Ernstkampf gegen Bazenheid schon 

nach 9 Minuten das Kreuzband gerissen 
hat, muss sich noch in Geduld üben, er 
wird uns aber rechtzeitig zum Start in 
die Rückrunde wieder zur Verfügung 
stehen. Den beiden scheidenden A-
Juniorentrainer Thomas Koller und 
Armando Senese wünsche ich weiterhin 
viel Freude am Fussball und viel Erfolg 
und Befriedigung mit ihren Mannschaf-
ten. Wo und mit welcher Mannschaft 
auch immer. 
 
Das ganze Trainerteam bedankt sich bei 
allen Beteiligten für die angenehme 
Zusammenarbeit während der gesam-
ten, letzten Saison, für die Geduld in 
schwierigen Zeiten und die geteilte 
Freude im Erfolg. 
 
In der Hoffnung, dass alle das Grümpel-
turnier überstanden haben, das Openair, 
die Abschlussreise und die individuel-
len Ferien noch unfallfrei überstehen 
werden, wünsche ich allen eine irgend-
wann noch sonnige Sommerzeit und bis 
bald im Gründenmoos. 
 
Jack Hörler 
 

2. Mannschaft 
 
Das "Zwei" hat bereits in der Vorrunde 
bewiesen, dass bestimmte Ambitionen 
für den Aufstieg vorhanden sind. Oder 
um den Trainer des FC Brühl 2 zu zitie-
ren "Wenn eine Mannschaft auswärts 
einen 2-Tore-Rückstand aufholt und ein 
Spiel vom Ergebnis her auch noch klar 
und deutlich mit 2:5 gewinnt, dann hat 
das nichts mit Glück, sondern viel eher 
mit Charakter und grossem Selbstbe-
wusstsein zu tun". Das Ziel war also 
klar, der Aufstieg musste her. 
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Zu Beginn der Rückrunde startete man 
auf Platz 3 der Tabelle, dementspre-
chend gross war die Vorfreude auf die 
kommenden wichtigen Spiele. Nach 
einer intensiven Vorbereitung und vie-
len Trainingsspielen wurde die Saison 
erfolgreich gegen den FC Herisau mit 
8:0 eröffnet.  

Schon bald war klar, wer den Auf-
stiegsplatz unter sich aufteilen würde, 
FC Teufen, FC Neckertal-Degersheim  
oder “üses Zwei". Alle Beteiligten fie-
berten dem wohl saisonentscheidenden 
Auswärtsspiel gegen den direkten Kon-
kurrenten Neckertal-Degersheim, der 
als 2. in die Rückrunde gestartet war, 
entgegen. Das Spiel war sehr umkämpft 
und körperbetont. Neidlos müssen wir 
anerkennen, dass Degersheim in den 
ersten 20 Minuten klar besser war und 
zu Chancen kam. Aus einer dieser 
Chancen fiel auch das wohl verdiente 
1:0 für Degersheim. Nach diesem 
Schock war es aber nicht der FC De-
gersheim der das „Momentum“ ergriff 
sondern wir. Wir kämpften uns zurück 
ins Spiel und wurden auch kurz vor der 
Pause mit dem  1:1 belohnt. Die zweite 
Halbzeit verlief ähnlich wie die erste, 
doch es fielen keine Tore bis in die ca. 
80 Minute. Nach einem diskutierbaren 
"Foul" im Strafraum sahen wir uns 
plötzlich mit 2:1 nach Penalty im Hin-
tertreffen. Es waren nur noch wenige 
Minuten zu spielen, die logische Folge 
war mehr Offensivdrang, aber auch 
grössere Löcher in der Verteidigung. 
Und wie so oft im Fussball, fiel auch 
noch der entscheidende Treffer für 
Degersheim zum 3:1 Sieg. Nach diesem 
nervenaufreibenden Spiel, das wohl 
auch auf die andere Seite hätte kippen 
können, war die Enttäuschung 

wahnsinnig gross. Trotzdem, die Hoff-
nung wurde noch nicht ganz begraben. 

Das zweite "Spitzenspiel" gegen den 1. 
Platzierten der Vorrunde FC Teufen 
bestritten wir auswärts auf einem her-
vorragenden Rasen und super Bedin-
gungen. Ich glaube nicht, das es unfair 
ist, zu sagen, dass dieses Spiel sehr 
einseitig zu unseren Gunsten verlief. 
Schon nach kurzer Zeit lagen wir mit 
0:2 vor. Und auch nach der Pause war 
der FC Teufen chancenlos, und fand 
keine Mittel gegen unser sauberes Pass-
spiel. Sogar mit 0:5 verliessen wir 
schlussendlich den Wintermeister auf 
ihrem eigenen Platz. 

Leider brachte auch dieser wohltuende 
Sieg in der jetzigen Tabellensituation 
nicht mehr viel und nun war bei Trai-
nern wie auch Spielern die Luft meist 
draussen. Ebenso hatten die lange Vor-
bereitung und die anstrengenden Spiele 
viele Verletzungen und Spielsperren zur 
Folge. Somit leicht geschwächt bestrit-
ten wir die restlichen Spiele mit dem 
Focus Spass am Fussball und nicht 
mehr mit der gleichen Energie. Die 
noch folgenden Spiele verliefen alle 
etwa gleich, Der FC Winkeln 2 spielte 
fussballerisch besser, vermochte aber 
ihre Überlegenheit nicht in Tore umzu-
münzen und verlor am Ende knapp mit 
einem Tor Unterschied. Obwohl die 
letzten Spiele verloren gegangen sind, 
darf ich mit Stolz sagen, dass wir als 
Mannschaft weiter zusammen gewach-
sen sind und als Einheit in die nächste 
Saison antreten. 

Leider haben sich manche Mitglieder 
der Mannschaft trotz besten Leistungen 
dafür entschieden, dem Alter seinen 
Tribut zu zollen und zu den Senioren zu 
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wechseln. Wir werden eure Aushilfs-
versprechen nicht vergessen! 

Der FC Winkeln 2 beendete die Saison 
2012/2013 schlussendlich auf dem 
enttäuschenden 5. Tabellenplatz. 

�
Stefan Schwizer 

 

Juniorenabteilung�

Die Frühjahrsrunde der Saison 2012/13 
ist schon wieder Geschichte. Die Som-
merferien stehen bereits wieder an und 
es musste der neue Trainerkader zu-
sammengestellt werden. 

Auch für die neue Spielzeit ist es uns 
wieder gelungen für jede Mannschaft 
einen Trainer und mindestens einen 
Betreuer zu engagieren.  

Das ist nicht selbstverständlich in der 
heutigen Zeit, wo es immer schwieriger 
wird geeignete und motivierte Leute zu 
finden, welche ihre Freizeit zum Wohle 
unserer Jugend zu opfern bereit sind. 
Vielen Junioren und Eltern ist es nicht 
bewusst, was in einer funktionierenden 
Juniorenabteilung im Hintergrund alles 
ablaufen muss, dass die Voraussetzun-
gen gegeben sind, um eine Meister-
schaft mit über 150 jungen Fussballern 
bestreiten zu können.  

Das fängt bei der frühzeitigen Reserva-
tion von Turnhallen und Sportplätzen 
an. Das reicht über das Melden von 
Mannschaften beim Fussballverband 
und anfordern von Spielerpässen bis 
über das Einfordern der Mitglieder-
Beiträge, denn so ein Betrieb muss ja 
auch finanziert werden und die Beiträge 

der Junioren reichen dazu wahrlich 
nicht aus. 

So müssen zusätzlich Hallenturniere 
und Vorbereitungsturniere organisiert 
werden, welche die zusätzlichen finan-
ziellen Mittel generieren, welche aber 
auch immer wieder Mehrarbeit für die 
Mitglieder der Junioren-Kommission 
(Juko) bedeuten. 

Weiter muss für die Mannschaften das 
benötigte Material beschafft, in Stand 
gehalten oder ersetzt werden, ganz zu 
schweigen von den Spielertenues , 
welche meistens über Sponsoren finan-
ziert werden, aber die warten ja auch 
nicht hinter jeder Strassenecke auf uns. 
Das sind nur einige Aufzählungen aus 
dem breiten Spektrum an Arbeit, wel-
che wir zu bewältigen haben, wir su-
chen immer wieder Mitglieder, die uns 
bei diesen Aufgaben helfen und unter-
stützen, bitte meldet euch. 

All diese Aufgaben erledigen die Juko-
Mitglieder unentgeldlich zum Wohle 
der Junioren, ihnen gebührt für diese 
Arbeit Respekt auf und neben dem 
Platz auch wenn die Nerven manchmal 
blank liegen.  

Dazu gehört selbstverständlich auch der 
respektvolle Umgang mit den Schieds-
richtern, ohne die wir alle die Schuhe 
an den Nagel hängen müssten und das 
wäre wirklich schade. 

 

Liebe Junioren, Fussball ist auf unse-
rem Niveau ein Spiel und das soll es 
auch bleiben! 

Bernhard Fleischli 
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6SRQVRUHQ�GHU�-XQLRUHQDEWHLOXQJ�
 
Ein grosses Dankeschön an unsere Trikot-Sponsoren 
 
A-Junioren: 
Kühnis Brillen & Optik AG, Gossau 
B-Junioren: 
HPH Hardegger AG, Engelburg 
C-Juniorinnen: 
Generali Versicherungen und Roth Gartenbau 
C-Junioren: 
Arthur Blum Transporte, St. Gallen 
D-Junioren: 
Solenthaler Recycling AG 
Ea-Junioren: 
Acrevis Bank St. Gallen 
F-Junioren: 
Acrevis Bank St. Gallen 
 
8QG�DXVVHUGHP�HLQHQ�KHU]OLFKHQ�'DQN�DQ«��
 
- die Shopping Arena, welche uns mit einem grosszügigen Sponsoringbeitrag ermög-
licht hat die Juniorenabteilung mit neuen T-Shirts einzukleiden, 
 
- die Firma Schubiger Küchen und Haushalt AG, welche die Juniorenabteilung auch 
diese Saison wieder grosszügig an unseren beiden Turnieren unterstützt hat, 
 
- die Ortsgemeinde Straubenzell, welche seit Jahren unseren Junioren gut gesinnt ist 
und diese jeweils am E/F-Hallenturnier unterstützt, 
 
- sämtliche Eltern, Freunde und Fans von unseren Junioren, welchen ihre jungen Stars 
in ihrem Hobby unterstützen, sei es durch Fahrten an Turniere und Spiele, Waschen der 
Tenues, Kuchen backen für Turniere, Trösten bei einer Niederlage oder mitjubeln bei 
Siegen 
 
- und last but not least allen Trainern und Funktionären, welche mit ihrem unermüd-
lichen Einsatz für eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung für unsere Junioren besorgt sind 
und ohne sie die Juniorenabteilung nicht funktionieren würde. 
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Junioren A 

=ZHL�ZXQGHUEDUH�-DKUH�
Wie man so schön sagt, alles hat ein 
Ende nur die Wurst hat zwei. Nun ist es 
an der Zeit wirklich Abschied zu neh-
men. Dies möchte ich aber nicht ohne 
ein Dankeschön auszusprechen, an alle 
die mir nahe standen. 

Zuerst möchte ich mich bei allen Spie-
lern,  die das Maximum aus sich heraus 
geholt haben und immer das Beste 
gegeben haben, ganz herzlich bedanken. 

Dann möchte ich mich auch ganz be-
sonders bei Thomas Koller bedanken, 
denn es ist nicht selbstverständlich, dass 
zwei gleichgestellte Trainer so ausge-
zeichnet miteinander harmonieren wie 
wir das konnten. 

Natürlich ein ganz grosses Dankeschön 
an unsere Kinder und beiden Frauen 
Sonia und Angela, denn ohne Ihr Ver-
ständnis und die Unterstützung hätten 
wir diese Energie gar nie aufbringen 
können.  

Natürlich gehört ein ganz grosses Lob 
unseren immer treuen und tollen Zu-
schauer, die uns bei jedem Wetter und 
Spielen tatkräftig unterstützt haben. 

Ebenenfalls ein grosses Dankeschön an 
Rene Müller, der uns immer hervorra-
gende Plätze organisieren konnte, damit 
wir die besten Trainingsbedingungen 
vorfanden, um diese Leistungen auch 
abzurufen. 

Auch ein Lob an die ganze Juniorenab-
teilung des FC Winkeln,  den nur mit 

einem funktionierenden Verein kann 
man solche Leistungen erbringen. 

Nur dank dieser funktionierenden Kette 
konnten wir in diesen zwei Jahren auch 
solche Erfolge feiern. 

Bereits im ersten halben Jahr,  als ich 
und Thomas diese Mannschaft über-
nahmen, konnten wir den Aufstieg in 
die Coca-Cola Junior League realisie-
ren. 

Dann haben wir etwas erreicht, was in 
Winkeln glaube ich, niemand erwarten 
durfte oder hat: Wir wurden Ostschwei-
zer Meister mit den A Junioren. 

Nun kam der Umbruch, die älteren 
Spieler verliessen die A Junioren,  da-
von konnten 5 in die erste Mannschaft 
beitreten, was sehr erfreulich ist für ein 
Juniorentrainer und die jungen B Junio-
ren rückten nach. 

Nun galt es diese Jungen neu zu formen 
und so zu trainieren, damit auch diese 
bei den A Junioren bestehen können. 

Auch dies ist mir und Thomas sehr gut 
gelungen, denn wir konnten die Coca-
Cola League halten. 

Nun konnten wir uns für die neue Früh-
lingssaison 2013 im Winter optimal 
vorbereiten, damit wir unser neues Ziel 
auch wieder erreichen konnten. 

Unser hochgestecktes Ziel, welches ich 
und Thomas und die Mannschaft mit-
einander bestimmt haben, den Ost-
schweizer Meister zu wiederholen, da 
waren wir wahrscheinlich die einzigen, 
die daran glaubten. 

Aber mit der Zeit und den Erfolgen, die 
sich ereigneten, musste sich langsam 
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der letzte Pessimist damit abfinden, 
dass dies wieder möglich sein kann. 

 Bis zur letzten Meisterschaftsrunde  
siegten wir von zehn Spielen neunmal. 
Wir befanden uns in der Tabelle dort, 
wo wir dies auch am letzten Spieltag 
sein wollten, nämlich auf dem 1. Platz. 

Nur Rapperswil-Jona konnte unseren 
Zug noch stoppen. 

Leider haben wir den ersten Platz um 
21 Minuten verpasst. Denn in der 79. 
Minute im letzten Spiel gegen Rap-
perswil hat das Schicksal zugeschlagen, 
es fiel der Führungstreffer für Rappers-
wil Jona und somit fiel die Motivation 
der A Junioren vom FC Winkeln zum 
ersten Mal in zwei Jahren in den Keller. 

Was natürlich kein Vorwurf sein soll, 
sondern ganz verständlich ist! Darum 
möchte ich hier nochmals erwähnen, 
was die A Junioren hier erreicht haben, 
ist schwer zu wiederholen. Ich gratulie-
re den Spielern nochmals für diese 
grandiose Leistung und kann mich nicht 
genug bedanken für diese wunderbare 
Zeit. Denn meine Meinung ist: ein 
Trainer kann noch so gut sein, wenn die 
Spieler nicht mitziehen, wird es nie 
Erfolge geben. Nun wünsche ich den 
neuen Trainern und den neuen A Junio-
ren gleich viel Erfolg, wie wir dies 
erleben durften. 

Sportliche Grüsse 

Armando Senese 

Seniorenabteilung 
 
-DKUHVEHULFKW 
 

Unsere neuen jungen Senioren sind gut 
in die Meisterschaft gestartet. Sie ste-
hen in der Winterpause an 1. Stelle mit 
einem Punkt Vorsprung. Parallel lief 
auch noch der Cup. Im Ostschweizer 
Cup gewannen sie gegen Berg und 
Bazenheid, bevor sie im 1/8 Final an 
Wittenbach scheiterten. Im Schweizer 
Cup besiegten sie Rapperswil im Penal-
tyschiessen. Im 1/8 Final hiess der 
Gegner wieder einmal Münsingen, der 
Endstation bedeutete. Unsere Senioren 
absolvierten zwischen dem 4.8.12 bis 
zum 16.10.12 16 Spiele, nur 2 weniger 
als unsere 1. Mannschaft!! Kein Wun-
der, dass unserem Trainer Pe Egger fast 
die Spieler ausgingen.  
 
Die Veteranen überwintern auf dem 4. 
Platz mit 4 Punkten Rückstand. Diese 
Jahr konnten sie im Cup nicht brillieren 
und schieden gegen Flawil und gegen 
Witikon (CH-Cup) aus.  
 
Am 7. Dezember 2012 organisierte die 
Seniorenabteilung (respektive Dani 
Studerus fast im Alleingang) unseren 
traditionellen Chlausabend in der Shop-
ping Arena im Restaurant Piazza 
d’Arena. Es begann mit einem Apéro, 
es folgte das italienische Essen und es 
endete für die Unermüdlichen in der 
Villa Wahnsinn bei Musik und Tanz. 
Im Restaurant liess Studi eine selber 
gestaltete Diashow über die Leinwand 
laufen, die den Einen oder Anderen in 
seinen jüngeren Jahren zeigte. 
Ich fand den Abend toll. Herzlichen 
Dank an Studi und sein Team. 
Dieses Jahr 2013 wären bei unserem 
Turnus die Freundschaftsgruppe wieder 
dran. 
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Beim Regio-Masters des FC Fortuna 
anfangs Januar mussten unsere Senio-
ren mit 3 Unentschieden und 2 Siegen 
mit dem 3. Rang vorlieb nehmen. Die 
Veteranen kamen mit einem Sieg und 
einem Unentschieden leider nicht über 
den 5. Platz hinaus. Doch ich glaube, 
sie hatten trotzdem etwas zu Lachen an 
diesem Abend. 
 
Vom 16. bis am 18. März fand das von 
Meno Steiger organisierte Skiweekend 
im Skigebiet Pizol statt. Am Sonntag 
blies leider ein scharfer Wind, aber das 
tat der Stimmung keinen Abbruch. 
Herzlichen Dank für deinen Einsatz 
Meno. Nächstes Jahr werden voraus-
sichtlich die Flumserberge wieder unsi-
cher gemacht. Also, bereitet euch vor! 
 
Diesen Winter bereiteten sich die Seni-
oren teils in der Halle und die unent-
wegten Älteren im Gründenmoos auf 
die kommende Rückrunde vor. In der 
fussballlosen Zeit organisierten Roli 
Brunner, René Schwiizer und Max 
Schudel jeweils am Mittwoch eine 
kleine Wanderung mit einer abschlies-
senden Stärkung. Dies wurde rege be-
nützt. Vielen herzlichen Dank.   
 
Die Rückrunde schlossen die Senioren 
auf dem 3. Platz ab, hinter Tägerwilen 
und Gossau. 
Die Veteranen blieben ungeschlagen 
und stiessen noch auf den 2. Platz vor, 
hinter Arbon. Im ¼ Final Quali-Spiel 
gegen Wil siegten sie und kamen einen 
Schritt dem Ostschweizer Veteranen-
meister näher. Leider war der FC Arbon 
dann Endstation. 
Somit konnten wir unbelastet bei unse-
rem Grümpeli arbeiten und selber teil-
nehmen. - 

Unser kleines Abschlussfest fand dieses 
Mal im Gründenmoos statt. Mit Speis 
und Trank genossen wir das letzte 
Heimspiel der 1. Mannschaft hinter 
dem Tor vom Platz 7. Nur ein Wolken-
bruch konnte unsere Runde ein bisschen 
schneller auflösen, als gedacht. 
Wobei einige sich nochmals jung fühl-
ten und bei den Spielern der 1. Mann-
schaft Anschluss fanden. 
 
Ich wünsche allen schöne Sommerfe-
rien! 
sob urs hälg 
 

-DKUHVEHULFKW�9HWHUDQHQ�
6DLVRQ��������������
 
Die letzte Saison war mit der Finalteil-
nahme für den Ostschweizermeister 
eine erfolgreiche Saison. Leider verlo-
ren wir in Arbon und waren wirklich 
chancenlos. Für neue Saison waren die 
Erwartungen für mich sehr gross, haben 
doch Friz, James, Schübi und Blabla 
den definitiven Übertritt zu den Vetis 
gewagt. Letzterer glänzte in der Folge 
jedoch mehr mit Abwesenheit. Mit 
Carlos ist zudem ein Pförtner zu uns 
gestossen, der Ueli den Job streitig 
macht. Die Gruppeneinteilung zeigte 
jedoch, dass der Verband uns mit Gos-
sau, Abtwil und Arbon drei der fünf 
Gruppensieger der letzten Saison zuge-
teilt hat. 
 
Nach einer kurzen Sommerpause starte-
ten wir Anfang August mit zwei erfolg-
reichen Freundschaftsspielen gegen 
Aadorf und Steinach. Auch der Meis-
terschaftsstart glückte mit zwei Siegen. 
Ende August stand die erste Cuprunde 
gegen Flawil an. Leider mussten wir, 
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nur zu elft angetreten, als Verlierer vom 
Platz und zum zweiten Mal in Folge ein 
Erstrundenaus in Kauf nehmen. Die 2:3 
Heimniederlage war alles andere als 
zwingend, vergaben wir doch zu Hauf 
gute und beste Torchancen.  
 
Eine Woche später stand die CH-Cup-
Partie gegen Witikon auf dem Pro-
gramm mit dem Ziel, endlich mal die 
erste Runde zu überstehen. Doch es 
kam wie bisher immer, leider ausge-
schieden. Obwohl wir drei Penalties 
schiessen konnten, verloren wir 3:5. 
Wir waren nahe dran, trotzdem reichte 
es nicht und wir müssen uns auf die 
nächste Möglichkeit vertrösten. Für 
diese Saison galt ab sofort höchste 
Konzentration für die Meisterschaft. 
 
Nach den beiden Cup-Niederlagen war 
Flawil wieder Gast im Gründi und da-
mit die Chance der Revanche für die 
Cup-Pleite. Mit einer deutlichen 5:1 
Packung schickten wir sie dann nach 
Hause. Bis zur Winterpause folgte ein 
unnötiges Remis in Uzwil, die Nieder-
lage in Abtwil, zwei Unentschieden 
gegen Gossau und Arbon sowie ein 3:2 
Sieg gegen Herisau bei garstigem Wet-
ter. Damit standen wir zur Winterpause 
mit 15 Punkten auf dem vierten Tabel-
lenplatz hinter Arbon, Abtwil und Gos-
sau. Eine bessere Position haben wir 
leichtfertig in Uzwil und in Arbon, wo 
ein Sieg möglich gewesen wäre, verge-
ben. 
 
Die Winterpause überbrückten wir 
wiederum mit der Teilnahme am Regio-
Masters, dem internen Hallenturnier mit 
Jassabend sowie mit dem Pulverschnee- 
Skiweekend im Pizol. 
 

Der Meisterschaftsstart war mit Anfang 
April so früh angesetzt wie noch nie. So 
fanden bereits im März die Trainings-
spiele bei winterlichen Wetterbedin-
gungen statt. Vor allem in Wil war eher 
TOKO silber angesagt gewesen. 
 
Für die Meisterschaft haben wir uns 
viel vorgenommen, lagen die ersten 
Vier doch nahe beisammen. Die ersten 
Spiele gegen Niederstetten, Juve und 
Flawil haben mehr oder weniger (Fla-
wil) souverän gewonnen. Aber auch 
unsere Konkurrenten hielten sich schad-
los und so mussten die anstehenden 
Direktbegegnungen entscheiden.  
 
Das erste Spiel gegen Abtwil konnten 
wir nach Rückstand glücklich zu unse-
ren Gunsten entscheiden. Unter der 
Ägide Ton war dies nach zahlreichen 
Anläufen der erste Erfolg über Abtwil. 
Auch in Gossau behielten wir mit 3:2 
die Oberhand und rückten damit auf 
den zweiten Tabellenplatz vor. Nun 
stand das Spiel gegen Arbon auf dem 
Programm. Hier zeigten wir unser abso-
lut bestes Spiel seit sehr langem und 
gewannen verdient mit 3:0. Nach der 
Niederlage von Abtwil gegen Arbon 
stand bereits vor dem letzten Match 
gegen Uzwil fest, dass wir mindestens 
Gruppenzweiter werden. Den letzten 
Match konnten wir problemlos für uns 
entscheiden und schafften damit etwas, 
was bisher uns bei den Veteranen noch 
nie gelungen ist, nämlich eine Rück-
runde ohne Niederlage oder Unent-
schieden oder anders gesagt 8 Spiele 24 
Punkte.  
Damit qualifizierten wir uns wieder für 
die Teilnahme an den Finalspielen zur 
Ostschweizermeisterschaft. Gratulation! 
 

Beim Regio-Masters des FC Fortuna 
anfangs Januar mussten unsere Senio-
ren mit 3 Unentschieden und 2 Siegen 
mit dem 3. Rang vorlieb nehmen. Die 
Veteranen kamen mit einem Sieg und 
einem Unentschieden leider nicht über 
den 5. Platz hinaus. Doch ich glaube, 
sie hatten trotzdem etwas zu Lachen an 
diesem Abend. 
 
Vom 16. bis am 18. März fand das von 
Meno Steiger organisierte Skiweekend 
im Skigebiet Pizol statt. Am Sonntag 
blies leider ein scharfer Wind, aber das 
tat der Stimmung keinen Abbruch. 
Herzlichen Dank für deinen Einsatz 
Meno. Nächstes Jahr werden voraus-
sichtlich die Flumserberge wieder unsi-
cher gemacht. Also, bereitet euch vor! 
 
Diesen Winter bereiteten sich die Seni-
oren teils in der Halle und die unent-
wegten Älteren im Gründenmoos auf 
die kommende Rückrunde vor. In der 
fussballlosen Zeit organisierten Roli 
Brunner, René Schwiizer und Max 
Schudel jeweils am Mittwoch eine 
kleine Wanderung mit einer abschlies-
senden Stärkung. Dies wurde rege be-
nützt. Vielen herzlichen Dank.   
 
Die Rückrunde schlossen die Senioren 
auf dem 3. Platz ab, hinter Tägerwilen 
und Gossau. 
Die Veteranen blieben ungeschlagen 
und stiessen noch auf den 2. Platz vor, 
hinter Arbon. Im ¼ Final Quali-Spiel 
gegen Wil siegten sie und kamen einen 
Schritt dem Ostschweizer Veteranen-
meister näher. Leider war der FC Arbon 
dann Endstation. 
Somit konnten wir unbelastet bei unse-
rem Grümpeli arbeiten und selber teil-
nehmen. - 

Unser kleines Abschlussfest fand dieses 
Mal im Gründenmoos statt. Mit Speis 
und Trank genossen wir das letzte 
Heimspiel der 1. Mannschaft hinter 
dem Tor vom Platz 7. Nur ein Wolken-
bruch konnte unsere Runde ein bisschen 
schneller auflösen, als gedacht. 
Wobei einige sich nochmals jung fühl-
ten und bei den Spielern der 1. Mann-
schaft Anschluss fanden. 
 
Ich wünsche allen schöne Sommerfe-
rien! 
sob urs hälg 
 

-DKUHVEHULFKW�9HWHUDQHQ�
6DLVRQ��������������
 
Die letzte Saison war mit der Finalteil-
nahme für den Ostschweizermeister 
eine erfolgreiche Saison. Leider verlo-
ren wir in Arbon und waren wirklich 
chancenlos. Für neue Saison waren die 
Erwartungen für mich sehr gross, haben 
doch Friz, James, Schübi und Blabla 
den definitiven Übertritt zu den Vetis 
gewagt. Letzterer glänzte in der Folge 
jedoch mehr mit Abwesenheit. Mit 
Carlos ist zudem ein Pförtner zu uns 
gestossen, der Ueli den Job streitig 
macht. Die Gruppeneinteilung zeigte 
jedoch, dass der Verband uns mit Gos-
sau, Abtwil und Arbon drei der fünf 
Gruppensieger der letzten Saison zuge-
teilt hat. 
 
Nach einer kurzen Sommerpause starte-
ten wir Anfang August mit zwei erfolg-
reichen Freundschaftsspielen gegen 
Aadorf und Steinach. Auch der Meis-
terschaftsstart glückte mit zwei Siegen. 
Ende August stand die erste Cuprunde 
gegen Flawil an. Leider mussten wir, 
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Statistisch gesehen sieht für mich diese 
Saison folgendermassen aus: 
 
In der Meisterschaft resultierte wieder-
um der zweite Rang hinter Arbon mit 
39 Punkten aus 16 Spielen und einem 
Torverhältnis von 51:23. Praktisch 1/5 
der Tore haben wir in Flawil beim 6:5 
Sieg zugelassen. Ansonsten zeigten wir 
defensiv solide Leistungen und ermög-
lichten so die Erfolge. In einigen Spie-
len war vor allem die Chancenauswer-
tung mangelhaft, an dieser müssen wir 
noch feilen. Im Tor wendete Ton in der 
Rückrunde das Rotationsprinzip an. Da 
geht das direkte Duell der Pförtner mit 
nur 2 zu 10 erhaltenen Toren klar an 
Ueli. 
 
Im Cup und im CH-Cup sind wir leider 
in der ersten Runde ausgeschieden. 
Dafür stehen wir im ¼ Final für den 
Ostschweizermeister, das Spiel findet 
Übermorgen Freitag im Gründi gegen 
Wil statt. Über lautstarke Unterstützung 
würden wir natürlich uns sehr freuen. 
 
Ein dickes Lob muss ich der ganzen 
Mannschaft punkto Karten erteilen. Mit 
nur drei Karten  sind wir wie letztes 
Jahr eine der fairsten aller Veteranen-
mannschaften. Bitte weiter so!  
 
Auf die neue Saison hin werden mit 
Hübi, Kurt, Ueli und vielleicht noch der 
eine oder andere zu unserer Freund-
schaftsgruppe wechseln. Allen ihnen 
möchte ich Danken, haben wir doch in 
den 8 Saisons Vetis viele Höhen und 
Tiefen erleben dürfen. Die Zukunft 
wird ja nicht ganz fussballlos sein und 
keine Angst, die Pässe schicken wir 
noch nicht zurück. Man weiss ja nie. 
 

Zum Schluss möchte ich noch folgen-
den Danken:  
 

� Ton für die Trainingseinheiten 
sowie die Organisation und 
Administration; 

� Studi und Christian Zanatta 
fürs Aushelfen; 

� René Müller für die immer 
bestmöglichen Platzverhältnis-
se, was diesen Frühling, der 
eigentlich ein Winter war, 
nicht immer einfach war; 

� Marlies und dem Team für das 
bewirten und verarzten; 

� Unserem SOB Urs für einen 
tadellosen Job. 

 
I dem Sinn es Hopp FC Winkle. 
 
Euer Captain 
Roli Brunner 
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�5DQJOLVWHQ� � � � � � � � � �
� � � � � � � � � � �
�2. Liga� � � � � � � � � �

1� FC Amriswil� 22� 17 4 1 -44 67 : 20� 55�
2� FC Bazenheid� 22� 13 3 6 -79 50 : 29� 42�
3� FC Uzwil� 22� 11 5 6 -85 49 : 39� 38�
4� FC Wil 1900� 22� 10 5 7 -88 36 : 29� 35�
5� FC Wängi� 22� 9 4 9 -60 43 : 44� 31�
6� FC Fortuna SG� 22� 8 3 11 -49 48 : 58� 27�
�� )&�:LQNHOQ�6*� ��� � � �� ��� �� � ��� ���
8� FC Abtwil-Engelburg� 22� 7 4 11 -70 40 : 51� 25�
9� FC Wattwil Bunt 1929� 22� 7 3 12 -85 41 : 59� 24�

10� FC Herisau� 22� 7 3 12 -87 25 : 42� 24�
11� FC Tobel-Affeltrangen� 22� 7 2 13 -42 37 : 52� 23�
12� FC Weinfelden-Bürglen� 22� 6 5 11 -70 32 : 49� 23�
� � � � � � � � � � �
�5. Liga� � � � � � � � � �

1� FC Neckertal� 16� 13 1 2 -17 59 : 22� 40�
2� FC Teufen� 16� 10 2 4 -50 46 : 34� 32�
3� FC Appenzell� 16� 10 1 5 -23 52 : 39� 31�
4� FC Flawil b� 16� 8 2 6 -36 37 : 30� 26�
�� )&�:LQNHOQ�6*� ��� � � � ��� �� � ��� ���
6� FC Gossau� 16� 6 0 10 -16 28 : 30� 18�
7�SC Brühl� 16� 6 0 10 -74 31 : 47� 18�
8� FC Herisau� 16� 3 3 10 -71 27 : 49� 12�
9� FC Bühler� 16� 3 0 13 -60 20 : 63� 9�

10� FC Urnäsch� R 0� 0 0 0 0 0 : 0� 0�
� � � � � � � � � � �
�Senioren� � � � � � � � � �

1� FC Tägerwilen Grp� 16� 11 5 0 -13 51 : 21� 38�
2� FC Gossau� 16� 11 2 3 -12 57 : 29� 35�
�� )&�:LQNHOQ�6*� ��� � � � ��� �� � ��� ���
4� FC Herisau� 16� 7 2 7 -26 34 : 41� 23�
5� FC Frauenfeld� 16� 6 3 7 -32 38 : 44� 21�
6� FC Abtwil-Engelburg� 16� 6 2 8 -15 29 : 37� 20�
7�SC Aadorf� 16� 5 2 9 -9 30 : 48� 17�
8� FC Amriswil� 16� 3 2 11 -36 16 : 44� 11�
9� FC Weinfelden� 16� 2 1 13 -14 20 : 40� 7�



Ich bin noch zu haben!
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� � � � � � � � � � �
�Veteranen� � � � � � � � � �

1� FC Arbon 05 a� 16� 13 2 1 -5 52 : 10� 41�
�� )&�:LQNHOQ�6*� ��� �� � � �� �� � ��� ���
3� FC Abtwil-Engelburg� 16� 12 0 4 -8 40 : 15� 36�
4� FC Gossau� 16� 10 1 5 -3 37 : 20� 31�
5� FC Flawil� 16� 5 2 9 -27 29 : 43� 17�
6� FC Niederstetten� 16� 5 1 10 -6 21 : 43� 16�
7� FC Uzwil-Henau � 16� 3 4 9 -7 17 : 37� 13�
8� FC Herisau� 16� 4 0 12 -15 28 : 45� 12�
9� FC Juventus SG� 16� 1 1 14 -5 10 : 49� 4�

� � � � � � � � � � �
�Damen� � � � � � � � � �

1� FC Frauenfeld� 18� 16 0 2 -13 70 : 13� 48�
2� FC Münsterlingen� 18� 14 0 4 -4 78 : 40� 42�
3� FC Arbon 05� 18� 11 0 7 -2 63 : 53� 33�
4� FC Münchwilen Grp� 18� 11 0 7 -3 57 : 32� 33�
5� FC Romanshorn� 18� 10 0 8 0 70 : 44� 30�
6� FC Wittenbach� 18� 8 1 9 -1 40 : 54� 25�
7�SC Berg� 18� 6 1 11 -1 33 : 49� 19�
�� )&�:LQNHOQ�6*� ��� � � �� �� �� � ��� ���
9� FC Bühler a � 18� 3 2 13 -23 31 : 72� 11�

10� FC Zuzwil� 18� 3 0 15 -4 42 : 100� 9�
� � � � � � � � � � �
�Junioren A � � � � � � � � � �

1� FC Rapperswil-Jona� 11� 9 1 1 -8 47 : 14� 28�
�� )&�:LQNHOQ�6*� ��� � � � ��� �� � ��� ���
3� FC Gossau� 11� 7 2 2 -7 29 : 15� 23�
4�SC Bronschhofen� 11� 7 2 2 -31 30 : 13� 23�
5� FC Montlingen-Rüthi � 11� 5 2 4 -8 25 : 28� 17�
6� T.Appenzellerland � 11� 5 1 5 -17 18 : 14� 16�
7� FC Tägerwilen� 11� 4 3 4 -30 31 : 34� 15�
8�Chur 97 � 11� 4 2 5 -31 19 : 23� 14�
9� FC Uzwil-Henau � 11� 4 1 6 -29 30 : 26� 13�

10� FC Romanshorn� 11� 2 2 7 -5 13 : 44� 8�
11� FC Rorschach� 11� 1 2 8 -31 18 : 48� 5�
12� FC Neckertal-Degersheim� 11� 0 0 11 -5 19 : 47� 0�
� � � � � � � � � � �



spirig ag    chapfhaldenstrasse 14    9032 engelburg    telefon 071 245 11 88
e-mail: spirig@spirig-isolationen.ch

leichtbausysteme   deckensysteme   spez. gipserarbeiten

Lassen Sie sich Gratis 
abschleppen.
www.avia.ch

OSTERWALDER ST. GALLEN AG
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�Junioren B � � � � � � � � � �
1�AS Calcio Kreuzlingen � 10� 8 2 0 -7 76 : 7� 26�
2� FC Uznach� 10� 8 1 1 -1 31 : 6� 25�
3� FC Flawil� 10� 5 2 3 -7 25 : 21� 17�
�� )&�:LQNHOQ�6*� ��� � � � ��� �� � ��� ���
5� FC Kirchberg� 10� 5 0 5 0 32 : 37� 15�
6� FC Wil 1900� 10� 5 0 5 -31 23 : 38� 15�
7� FC Fortuna SG Grp *� 10� 4 2 4 -12 26 : 31� 14�
8� Team Appenzellerland � 10� 4 0 6 -25 20 : 32� 12�
9�SC Berg � 10� 2 1 7 -10 24 : 46� 7�

10� FC Abtwil-Engelburg� 10� 2 0 8 -4 17 : 45� 6�
11� FC Wängi � 10� 2 0 8 -14 24 : 44� 6�
� � � � � � � � � � �
�Juniorinnen B � � � � � � � � � �

1� FC Ebnat-Kappel� 5� 4 0 1 � 19 : 4� 12�
2� FC Wittenbach� 5� 4 0 1 � 10 : 11� 12�
3� FC Kirchberg� 5� 3 0 2 � 19 : 7� 9�
4� FC Bütschwil� 5� 2 0 3 � 22 : 14� 6�
5� FC Dussnang� 5� 1 0 4 � 6 : 17� 3�
�� )&�:LQNHOQ�6*� �� � � � � � � ��� ��
7� FC Wil 1900� R 0� 0 0 0 � 0 : 0� 0�

� � � � � � � � � � �
�Junioren C � � � � � � � � � �

1� FC St.Otmar� 10� 10 0 0 -1 66 : 13� 30�
2� FC Rotmonten SG� 10� 8 1 1 -4 63 : 15� 25�
3� FC Bischofszell� 10� 6 2 2 -5 74 : 31� 20�
4� FC Gossau� 10� 6 1 3 -1 54 : 37� 19�
5� FC Weinfelden a� 10� 5 1 4 -3 35 : 31� 16�
6�SC Brühl� 10� 5 0 5 -9 38 : 38� 15�
7�FC Teufen Grp *� 10� 4 0 6 0 17 : 66� 12�
�� )&�:LQNHOQ�6*�� ��� � � � �� �� � ��� ���
9� FC Abtwil-Engelburg� 10� 3 0 7 -11 32 : 59� 9�

10� FC St. Gallen-Mäd. U16� 10� 1 1 8 0 14 : 64� 4�
11� FC Staad-Mädchen U16 b� 10� 0 1 9 0 7 : 56� 1�
�
�
�
�

� � � � � � � � � �



Lebensqualität ist, dass 
ich mit Erdgas jederzeit
mit Genuss kochen kann.
www.sgsw.ch

E l e k t r i z i t ä t  |  Wa s s e r  |  E rd g a s  |  Wä r m e  |  G l a s f a s e r

BILD-GARAGE AG
9015 St.Gallen-Winkeln

Tel. 071 311 12 33, Fax 071 311 12 44
E-Mail: bildgarage@bluewin.ch

www.bildgarage.ch

Die VW/AUDI-Garage in Ihrer Nähe
-Tankstelle mit Service

ServiceService

BILD-GARAGE AG
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�Junioren D � � � � � � � � � �
1�SC Brühl c *� 9� 8 0 1 � 66 : 17� 24�
�� )&�:LQNHOQ�6*�� �� � � � � �� � ��� ���
3� FC Neckertal-Degersheim � 9� 6 0 3 � 49 : 25� 18�
4 FC Flawil b * 9 5 1 3  36 : 29 16 
5 FC Niederwil * 9 5 0 4  27 : 30 15 
6 AS C. Kreuzlingen c  9 4 1 4  29 : 41 13 
7 FC Urnäsch Grp * 9 4 0 5  39 : 36 12 
8 FC Gossau e * 9 2 2 5  25 : 36 8 
9 FC Herisau b Grp * 9 2 0 7  22 : 41 6 

10 FC Bischofszell b * 9 0 0 9  26 : 92 0 
 
 

Bist Du fussballbegeistert oder eventuell „Fussballaussteiger“ und willst mit dem Fussball 

weiterhin verbunden bleiben? Willst Du Deinem Verein helfen? Trägst Du gerne Verantwor-

tung? Magst Du den Umgang mit Menschen? Willst Du das Sackgeld aufbessern? Bist Du im 

Alter zwischen 15 und 45 Jahren? Beherrscht Du die deutsche Sprache in Wort und Schrift? 

Ja? Dann erfüllst Du schon viele Voraussetzungen um Schiedsrichter oder Schiedsrichterin 

zu werden.

Der Schiedsrichter-Verantwortliche vom FC Winkeln, Franz Brändle,

Telefon 071 298 59 42 oder Email franz.braendle@raiffeisen.ch,

freut sich, Dir dieses spannende Hobby näher vorzustellen.



d e c o t h o e n i g a g · d e c o r a t i o n · m a n n e q u i n s · i n d i v i d u e l l · h e c h t a c k e r s t r a s s e  3 9 - 4 3 · c h - 9 0 1 4 s t . g a l l e n
t e l e f o n : : 0 71 3 11 17 14 · t e l e f a x : : 0 71 3 11 4 6 6 7 · e m a i l : : i n f o @ d e c o - t h o e n i g.c h · i n t e r n e t : : w w w.d e c o-t h o e n i g.c h  

decoration Saisonale Dekorationsartikel, künstliche Pflanzen, Verbrauchsmaterial 
mannequins Schaufensterfiguren, Torsen und Displays von Euro-Display 

individuell Individuelle Warenträger, Projektionssystem Vision Screen
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Mitgliederliste Saison 2012/13 
 
M. OPITZ & CO AG / Pharm./Kosm. Produkte 
EDY HÄLLER / Haus- und Bädertechnik AG 
ERNST HÄNNI JUN. / Gartenbau u. Landschaftsarchitektur 
HEV Verwaltungs AG  
DECO THÖNIG AG / Dekorationen 
RAIFFEISENBANK WINKELN 
MARCEL PFÄNDLER / Bauunternehmung 
BEDAFA AG / Fassaden - + Bedachungsplanung 
DIE MOBILIAR / Versicherungen & Vorsorge 
RESTAURANT LANDHAUS 
SONDEREGGER TRANSPORTE 
KREIS WASSER AG / Sanitär - Heizung 
DR. BENTIVOGLIO Tierklinik Wolfganghof 
SFS LOCHER AG 
KOSTGELD MALERGESCHÄFT 
SCHUBIGER / Haushaltgeräte, Küchen und Bäder 
ELEKTRO LENDENMANN 
BAUMANN ELECTRO AG 
KUNZ INDECOR / Bodenbeläge, Vorhänge 
SCHLÄPFER ALTMETALL AG Entsorgungen 
AWZ  / Direktmarketing, Digitaldruck 
CSIO SCHWEIZ / Internat. Pferdesporttage 
MERZ + EGGER AG / Dächer Fassaden 
NERO / Küchen Bäder Wellness 
PITSCH SPORT GmbH 
HEINZ WEBER AG / Weber Wohnwagen 
MAUCHLE THOMAS / Architekturbüro 
BÄCKEREI TAKE AWAY AL FORNO 
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Präsident Am Gozenberg 10 P 071 385 41 40 
Wüthrich Silvan 9200 Gossau G 071 314 64 19 
 siwu@sfslocher.biz N 078 623 93 40 
 
Vizepräsident Toreggstr. 1 P 071 333 27 22 
Schudel Pascal 9212 Arnegg N 079 294 36 00 
 pascal.schudel@gmail.com 
 
Sportchef St.Gallerstr. 31 P 071 277 85 36 
Grünenfelder Urs 9032 Engelburg G 071 313 82 92 
 u.gruenenfelder@itwgema.ch N 078 647 54 19  
  
Sekretariat St.Gallerstr. 31 P       071 277 85 36 
Grünenfelder Eveline 9032 Engelburg F 071 313 83 06 
 egruenenfelder@bluewin.ch N 078 773 36 37 
  
Finanzchefin Haldenweg 10 P  071 385 61 71 
Mettler Yvonne 9032 Engelburg N 079 761 58 18 
 yvonnemettler@bluewin.ch 
 
Aktuar Koblerstr. 18a P 071 311 20 89 
Niederer Hanspeter 9015 St.Gallen G 071 225 92 32 
 familie.niederer@bluewin.ch N 079 397 24 01 
 
Marketing Isenringstr. 14 N 079 364 56 86 
Bernhardsgrütter Peter 9200 Gossau G 071 380 07 07 
 info@pitschsport.ch 
    
Juniorenobmann Mövenstr. 2 N 079 696 81 39 
Christian Roth 9015 St.Gallen P 071 311 36 22 
 rothgartenbau@bluewin.ch  
    
Seniorenobmann Bachwiesstr. 21 P 071 855 27 36 
Hälg Urs 9004 Rorschacherberg G 071 228 20 60 
 urs.haelg@domusag.ch N 079 204 95 84 
 
Schiedsrichterobmann Holengartenstr. 2a P 071 298 59 42 
Brändle Franz 9300 Wittenbach G 071 225 80 92 
 franz.braendle@raiffeisen.ch  
 
Vertretung Damen Thurstegstr. 13 P 071 950 11 77   
Waldmann Dani 9245 Sonnental N 078 625 40 60  
 dani.waldmann@thurweb.ch  
 
Vertreter 1 Koblerstr. 18a P 071 311 20 89 
Niederer Raphael 9015 St.Gallen N 077 433 49 42 
 webmaster@fcwinkeln.ch 
        
Vertreter 2 Iddastr. 39 P 071 244 48 94 
Zanatta Christian 9008 St.Gallen G 071 313 68 42 
 ch.zanatta@schlaepferagstgallen.ch N 078 690 90 41  
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